
Veranstaltungsort

Kulturnetzwerk 
Koppelschleuse Meppen

Helter Damm 1
49716 Meppen
Telefon: 0 59 31 / 4 09 97 72
Telefax: 0 59 31 / 4 09 97-73
info@koppelschleuse-meppen.de

Jugend- und Kulturgästehaus

Helter Damm 1
49716 Meppen
Telefon: 0 59 31/4 09 97 70

Die Gebühr für die Teilnahme an der 
Veranstaltung einschließlich Mittagessen 
beträgt 10 € und kann vor Ort entrichtet 
werden oder vorab auf folgendes Konto 
überwiesen werden:

Koppelschleuse Meppen
Kto-Nr.: 12021
Blz.: 266 500 01
Sparkasse Emsland

Bei Bedarf kann eine Übernachtung 
gebucht werden unter 
Telefon: 0 59 31 / 40 99 77-0.

Die Veranstaltung wird gefördert durch  
die Stiftung Niedersachsen und die Ems-
ländische Landschaft e.V.
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Information + Anmeldung

13. Oktober 2011

Kultur im 
ländlichen Raum 

Provinzkultur oder Kulturprovinz?

Kulturforum
Koppelschleuse 2011

Emsländische 
Landschaft
für die Landkreise 

Emsland und Grafschaft Bentheim
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Programm
am 13. Oktober 2011

Kulturforum
Kultur im ländlichen Raum

	 11.00 Uhr	 Begrüßung

		  Burkhard Sievers (Koppelschleuse Meppen)

	 	 Bürgermeister Jan Erik Bohling (Stadt Meppen)

 

		  Heike Fliess (Niedersächsisches Ministerium  

		  für Wissenschaft und Kultur)

		  Regionale Kulturförderung in Niedersachsen

	 	 Dr. Karin Drda-Kühn (Kultur und Arbeit e.V.

		  Berlin/Bad Mergentheim)  

		  Kulturwirtschaftliche Netzwerke im ländlichen  

		  Raum

	 13.00 Uhr	 Mittagsimbiss

	 14.00 Uhr 	Impulsreferate 

		  Katrin Rodrian (Ostfriesische Landschaft)  

		  Das Projekt Realismus als Beispiel für gemein- 

		  sames Marketing im ländlichen Raum.

		  Dick Lubbersen (Stichting Natuurkunst Drenthe NL)

		  Kunst und Natur verbinden

		  Christine Schmidt (Ländliche Akademie  

		  Krummhörn) 

		  Kühe, Kirchen und Kultur

		  Brigitte Faber-Schmidt (Kulturland Brandenburg) 

	 	 Kulturland Brandenburg - Ein Motor für Vernetzung  

		  und Kooperation

	 15.30 Uhr	 Podiumsdiskussion mit den Referenten

	Moderation	 Bernd Oeljeschläger (Culturcon Berlin,  

		  Herausgeber der Zeitschrift Niedersachsen) 
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Während in Ballungszentren kulturelle Leuchttürme 

strahlen, die über umfangreiche Budgets verfügen, gelten 

die kulturellen Angebote abseits der Großstädte häufig als 

provinziell. Aber trifft das wirklich zu? Kultur im ländlichen 

Raum ist häufig mehr von Partizipation bestimmt und in Zeiten 

neuer Kürzungen der Budgets wird einmal mehr deutlich, 

wie wichtig das ehrenamtliche bürgerschaftliche Engagement 

auf dem Land ist. Auch die kulturelle Jugendbildung spielt in 

ländlichen Regionen oft eine größere Rolle und wird intensiver 

wahrgenommen, weil den Einrichtungen eine größere 

Gesellschaft bestimmende Funktion zukommt.

Welches sind die Stärken, welches die Schwächen der Kultur 

im ländlichen Raum, worin liegen die Unterschiede, welche 

Rolle spielt hier die Netzwerkbildung und worin liegen die 

Erfolgsfaktoren kultureller Konzepte auf dem Land? 

Beleuchtet werden soll auch, welche Bedeutung die Kultur als 

Motor der Regionalentwicklung haben kann.

Die Tagung soll zunächst einen theoretischen Überblick 

zum Thema aus unterschiedlichen Perspektiven geben.  Im 

zweiten Teil sollen positive Beispiele und innovative Konzepte 

vorgestellt sowie diskutiert werden.

Anmeldekarte
Kultur im ländlichen Raum

Kulturforum
Koppelschleuse 2011

Zielgruppe: 

Die Fachtagung richtet sich an alle haupt- und ehren-

amtlichen Akteure im Kulturbereich.

Dokumentation: 

Zur Tagung wird eine Dokumentation für die Teilnehmer 

verfasst.


